
Kerngruppentreffen Luminonza 12. Oktober 25 bei Cornelia in Haldenstein

Anwesend: Marco, Paul, Clarissa, Cornelia und Ursulina

Ziel des Austauschs: Eigener Platz mit eigene Vision in der Genossenschaft finden

                                    Wissen ob die Haushälfte in Degen das richtige Einstiegsobjekt ist

Vormittagsdiskussion

Zentrale Fragestellung:  Was „trägt“ die Genossenschaft um schlussendlich die

                                         Gemeinschaft zu beleben-bespielen-beseelen?

Im Vorfeld hat jede und jeder für sich Gedanken über die eigene Motivation für diese
neue Gemeinschaft, aber auch über die Bedenken und Ängste gemacht. Im 
gemeinsamen Austausch wurden die Interessen jedes Einzelnen zusammengetragen.

Paul
Gemeinschaft
Knowhow der anderen
gemeinsam etwas erschaffen für die Gemeinschaft
Sinnvolle Beschäftigung
Lager für sein Werkzeug
Verpflegungsmöglichkeit
Platz für Tinyhaus

Marco
Miteinander im täglichen Wirken
Zusätzlicher "Schub" und Kreativität durch das gemeinsame Wirken
Gemeinsam tragen von Freude + Sorge
Etwas bewirken für die Gemeinschaft
Freiheit im Geist der Gemeinschaft
Mit den persönlichen Fähigkeiten für die Gemeinschaft
"Räume" erschaffen für Austausch und gemeinsames Wirken
Stärke des einzelnen dürfen eingebracht werden
"Quelle", Kraft, Licht darf und soll leben, darf auch weitergegeben werden und muss nicht immer 
(ich/Marco sein)
klare Kommunikation und Struktur

Ursulina

lebendige Lebensgestaltung

wohlwollendes miteinander

gegenseitige Unterstützung

Austausch von Produkten
Gemeinsame Verwertung der 
Ernte

Mehr Tausch als Verkauf



Nährendes miteinander

Clarissa

Netzwerk, Zugehörigkeitsgefühl

Fantasievolles Miteinander

"Räume" gestalten und unterstützend wirken

lebendiges regelmässiges Miteinander

Freude mit der Gesellschaft

offenes Gefäss
Ressourcenschonend, aber dem "Wert" den Wert 
geben

Wertschätzung auch monetär

Cornelia

"Dorf" der Gemeinschaft

Bewusste Leute um sich herum

"Räume" für Menschen die sich ausruhen wollen

Gemeinschaft bietet Einkommensmöglichkeit

Wohn- und Einkommensmöglichkeit

genügend Menschen, die mithelfen

positiver Geldfluss

Nach einem gemütlichen Mittagessen angeregte Diskussion was alles aus der in 
Degen zum Verkauf stehende Haushälfte entstehen könnte.

- Im EG Bistro, Laden, Begegnungszentrum etc. (Postlokal bietet sich dafür an)
- Einen grossen Raum für gemeinsamen Austausch und Sitzungen
- Mehrere Zimmer zum vermieten
- Eine grosse Küche um alle zu bewirten müsste realisierbar sein
- Kleine „Wohnung“ – Rückzugsort für die Person welche das Haus verwaltet
- Ort, wo alle die noch nicht im Val Lumnezia wohnen ein erstes Daheim finden

 Wir sind uns einig, dass genügen Gründe für dieses Objekt vorhanden sind, um
es zu kaufen und vor alle um kraftvolle Energie in die Realisierung zu stecken!

Ein Angebot in Höhe von 200‘000.- Fr. wurde beim Konkursamt schriftlich eingereicht. 
Jetzt müssen wir warten, ob dieses anerkannt wird oder ob es zu einer Versteigerung 
kommt. Das Angebot ist bis Ende Oktober gültig.

Nächste Zusammenkunft ist das Vernetzungstreffen am 26. Oktober in Degen

Termin für eine Ausarbeitung der Kernsätze und einheitliche Kommunikation:

Samstag: 29. November 2025, Ort und Zeit noch offen!


